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Weltraumwetter und Bioklima  
Weltraumwetter und Bioklima umgeben die Erde und interagieren mit ihr und den auf ihr 
lebenden Bewohnern, wie es die Klimazonen tun und das lokale Wetter mit seinen 
Auswirkungen auf jeden einzelnen von ihnen. Diese Auswirkungen spiegeln sich nicht nur in 
den Jahresringen der Bäume wieder, sondern prägen auch Lebewesen und beeinflussen deren 
Gesundheit. Ihnen gebührt unsere Aufmerksamkeit.

Weltraumwetter
Weltraumwetter sind veränderliche Umweltbedingungen des Weltraums, interplanetare und 
interstellare Veränderungen, die von Sonnenwinden, galaktischer Strahlung, aber auch 
Meteoriten, der Gravitation von Planeten und von Himmelskörpern sowie anderen Faktoren 
beeinflusst werden und insbesondere in der Magnetosphäre, die sich auf 50.000 km in den 
Weltraum erstreckt und sich aus Ionosphäre und Erdatmosphäre zusammensetzt, 
wahrgenommen werden. Bei der Gestaltung des Weltraumwetters nehmen Sonnenaktivität 
und kosmische Strahlung einen besonderen Einfluss. Die Sonnenaktivität ist durch Zyklen und
hieraus resultierenden Eruptionen, Stürmen und Sonnenwinden gekennzeichnet.

Bioklima
Bioklima ist ein Komplex von in der atmosphärischen Umwelt wirkenden Eigenschaften 
physikalischer, chemischer, elektrischer, elektromagnetischer und anderer Natur sowie in 
der Atmosphäre wirkender Faktoren wie Ozondichte, Sonnenaktivität, Sonnenwinde, 
kosmische Strahlung etc., die eng mit dem Weltraumwetter im Zusammenhang stehen und 
eine Gesamtheit von Einflussgrößen auf den menschlichen Organismus darstellen.

Sonnenzyklen und Sonnenwinde
Nach jetzigen Erkenntnissen beträgt einer der kurzen Zyklen der Sonne 11 Jahre und einer 
der längsten ca. 26.000 Jahre. Mit dem Ende des Maya Kalenders am 21.12.2012 beendete die
Sonne einen 11- jährigen sowie 26.000- jährigen Zyklus. Somit unterliegt die Sonne ihren 
eigenen Rhythmen, in denen sie sehr aktiv ist und bei denen eine hohe Anzahl gewaltiger 
Explosionen und Eruptionen an ihrer Oberfläche statt finden, die viel Masse in Form von 
Sonnenwinden ins Weltall schleudern.  

 
http://thumbs.dreamstime.com/x/sonneneruptionen-17738015.jpg
http://de.dreamstime.com/lizenzfreies-stockfoto-sonneneruptionen-image17738015
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Diese Sonnenwinde treffen auf umliegende Planeten und unsere Erde. Dabei erreichen sie 
eine Geschwindigkeit von 300 – 800 km/ s und werden vom  Magnetfeld der Erde, der 
Magnetosphäre abgeschwächt, die dabei selbst verformt und geschwächt wird. 
„Derzeit wird das Magnetfeld in über 200 Laboratorien der Erde ständig gemessen und 
überwacht. Auch werden zu Magnetfeldmessungen Satelliten verwendet z.B. der von 
Deutschland gestartete CHAMP. Die Messungen erreichen in Stärke und Richtung eine 
überaus große Genauigkeit....“  (1), Diese wird mit 0,0005 µm/s² angegeben. (2)

Sonnenwinde lösen Polarlichter aus 
„Polarlichter entstehen, wenn elektrisch geladene Teilchen der Magnetosphäre, hauptsächlich
Elektronen, aber auch Protonen (Sonnenwind) und einige schwere Ionen (Sauerstoff und 
Stickstoff), auf die oberen Schichten der Erdatmosphäre treffen und dort die Luftmoleküle 
zum Leuchten anregen. Der Aufprall eines Teilchens bewirkt bei den Molekülen bzw. Atomen 
eine elementare Anregung  entsprechend einer geänderten Elektronenkonfiguration. Bei der 
nach kurzer Zeit wieder erfolgenden Abregung wird Licht ausgesandt, allgemein als 
Fluoreszenz bezeichnet.“ (3) 

 http://ts3.mm.bing.net/th?id=HN.608021877513324614&pid=15.1&P=0
     (4)

 http://ts4.mm.bing.net/th?id=HN.608014730680602067&pid=15.1&P=0
      (4)

  http://ts4.mm.bing.net/th?id=HN.608014730680602067&pid=15.1&P=0
      (4)       
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Unser Sonnensystem kreist um das Zentrum unserer Galaxie

http://de.images.search.yahoo.com/yhs/search;_ylt=A7x9UnJRJ6RU03AA5i5fCwx.;_ylu=X3oDMTBsYWhiN2NvBHNlYwNzYwRjb2xvA2
lyMgR2dGlkAw--?_adv_prop=image&fr=yhs-avg-fh_lsonsw&va=kostenlose+fotos+spiralgalaxien&hspart=avg&hsimp=yhs-
fh_lsonsw

Unsere Milchstraße ist eine Spiralgalaxie, die aus mehr als 100 Milliarden Sonnen, Staub und 
Gas besteht. In ihrem Zentrum, im Sternbild Schütze befindet sich ein rotierendes 
schwarzes Loch, Sagittarius A. Dieses schwarze Loch ist 26.000 Lichtjahre von der Erde 
entfernt und verfügt über mehr als das 4 Millionen fache an Masse als unsere Sonne, mit 
einem Durchmesser von nur knapp 22 Millionen Kilometern und erzeugt beeindruckende und 
noch nicht geklärte astrophysikalische Phänomene, die erstmalig vom US- amerikanischen 
Funktechniker G. Jansky, als ständiges Rauschen unbekannter Herkunft, empfangen wurden. 
(5). Er ordnete dieses Rauschen der Radiostrahlung (elektromagnetische Wellen) der Sonne zu
und veröffentlichte bereits im Jahre 1932 dazu seine Dokumentationen und Messungen. Erst 
zu einem späteren Zeitpunkt konnte dieses Rauschen dem Zentrum unserer Galaxie 
zugeordnet werden und seit etwa 15 Jahren stellen Wissenschaftler fest, dass die Intensität
dieser elektromagnetischen Strahlung in Form von Radiowellen stark zunimmt und sich auch 
als gewaltiges Licht darstellt, wie mit dem Weltraumteleskop Hubble 1998 (6) aufgenommen 
wurde. 

„ In einer Meldung aus „bild der wissenschaft“ von 1999 heißt es hierzu: „Die Indizien 
sprechen dafür, dass Strahlung wie ein Autoscheinwerfer gebündelt ist – wobei die Erde in 
diesem Fall mitten auf dem Weg der Strahlung lag. Die Energie die hier freigesetzt wurde lag
45-mal höher, wie bei der stärksten bisher gemessenen Supernova. Das ist weitaus mehr, als 
die Physik erklären kann.“ und weiter heißt es, „Das besondere an diesen Strahlen sind zwei 
ihrer Eigenschaften. Zum einen sind sie so Energie reich, dass sie unsere Moleküle und sogar 
Atome verändern können. Im negativsten kennen wir diese Eigenschaften von den 
Nebenwirkungen der Röntgenstrahlen. Zum anderen ist die Frequenz dieser Strahlen so 
extrem hoch, dass, genutzt als Informationssignal, unvorstellbare Datenmengen übertragen 
werden können (fungierend als Trägerfrequenz). Die Erscheinungsmerkmale und 
Eigenschaften dieses gigantischen Informationsstrahls entsprechen in auffälliger Weise 
einem Ereignis, welches die Mayas in ihrem Tzolkin beschrieben. ...“.(7)
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Die Zeitschrift „sein“ vom November 2010 berichtet zu diesem Thema:  „Das "Fermi"-
Weltraumteleskop der NASA hat eine gigantische, zuvor noch nie beobachtete Struktur im 
Zentrum unserer Galaxie entdeckt, die starke Gammastrahlen aussendet. Bei der Struktur 
könnte es sich um eine Eruption aus dem Schwarzen Loch in der Mitte unserer Galaxie 
handeln. "Was wir da sehen, sind zwei Gammastrahlen aussendende Blasen, die sich 25.000 
Lichtjahre in nördlicher und südlicher Richtung vom galaktischen Zentrum ausdehnen", 
erläutert Doug Finkbeiner, Astronom am „Harvard-Smithsonian Center for Astrophysics“ in 
Cambridge, der die unbekannte Struktur zum ersten Mal entdeckte.  "Um was genau es sich 
handelt und woher sie stammt, verstehen wir bisher nicht.“..." (8) 

Um dieses Zentrum herum kreist nun unser Sonnensystem. Die Milchstraße selbst sieht aus 
wie zwei aufeinander gelegte Spiegeleier zwischen denen ein Spalt ist. Dieser wird als dunkler
Graben der Milchstraße bezeichnet. Im Dezember 2012 hatte unser Sonnensystem einen 
besonderen Platz in der Mitte der Galaxie, in der dunklen Spalte eingenommen, was eine 
besondere galaktische Konstellation darstellte und als Konjunktion bezeichnet wird. Diese 
Konjunktion fand am 21.12.2012 zur Wintersonnenwende statt. Dabei lag die Erde gemeinsam 
mit der Sonne und anderen Planeten unseres Sonnensystems auf einer gedachten Gerade, in 
einer Konjunktion zum Äquator der Milchstraße, so dass die Milchstraße den Horizont an allen
Punkten umschloss. Ein Ereignis, dass die die Maya voraus berechnet hatten, uns in ihrem 
Tzolkin Kalender überlieferten und was sich zum ersten mal in der Geschichtsschreibung der 
Menschheit ereignete.

Weiter heißt es in „bild der wissenschaft: „...“.Galaktischer Synchronisationsstrahl“, von „der 
Quelle des Universums“ die Erde beeinflusst. Diese Quelle wird von den Mayas „Hunab-Ku, 
die Kraft die Leben schafft“ genannt. Hunab-Ku bezeichnet nach der Tradition der Maya 
aber auch das Herz des Kosmos, in dem das Prinzip der Dualität sich in der Einheit auflöst. 
Für die Mayas war Hunab-Ku die Ur-Energie und wurde mit Gott dem Allschöpfer verglichen. 
Die „Quelle aller Schwingungen“. Die „Quelle aus der alle Schwingungen hervorgehen und zu 
der alles zurückkehrt“. (7)

Einem 2012- Mythos um Auswirkungen der Ausrichtung von Sonne, Erde und galaktischem 
Zentrum hat die NASA jedoch widersprochen. (9) 

Ende einer Zeitepoche

Anbruch einer neuen Epoche? 

Der 21.12.2012 markiert, laut Tzolkin Kalender der Maya, das Ende einer Zeitepoche, die von 
den Maya berechnet worden und deren Ausgang gänzlich ungewiss war. Auch, wenn das Ende 
dieser Zeitepoche ohne schwerwiegende Ereignisse verlief, so haben die immer noch starken 
Sonnenaktivitäten und galaktischen Strahlen unveränderten Einfluss auf das Magnetfeld der 
Erde, die sich immer noch auf ihrer Bahn in der dunklen Spalte der Milchstraße fort bewegt, 
und  schwächen dieses zunehmend. Es kann angenommen werden, dass diese Ereignisse, auch 
die Magnetfelder irdischer Lebewesen, einschließlich die der Menschen nicht unberührt 
lassen dürften. 

Starke Sonnenwinde verursachen zudem eine Zunahme an Polarlichtern und wirken sich auf 
Wetter und Klima aus sowie auch auf den gesundheitlichen Zustand von Menschen. Gewaltige 
koronare Sonnenauswürfe wären in der Lage, Satelliten und Telekommunikation sowie die 
Energieversorgung auf der Erde stark zu beeinträchtigen und sogar zu paralysieren, wie 
bereits im Januar 1998 in Kanada geschehen.  (10)                                                                                     
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   http://ts1.mm.bing.net/th?id=HN.608027765912438992&pid=15.1&P=0

   (11)

Da das Erdmagnetfeld schwächelt und es eine ganze Reihe von Indizien bezüglich eines 
möglichen und zu erwartenden Polsprunges gibt, rechnen Wissenschaftler durchaus mit einem
solchen, so dass in dessen Folge die eigentlich immer nach Norden zeigende Kompassnadel in 
Richtung Süden zeigen würde, es sei denn, es würde sich ein Quadrupol (12), das sind vier Pole 
an der Erdoberfläche, bilden, wie einige Wissenschaftler vermuten. Die Wissenschaftler sind
sich jedoch weder darüber im klaren, noch einig wie schnell ein solcher Polsprung von statten 
gehen würde. Ob es sich um einen Prozess handle, der insgesamt an die 1800 Jahre benötigen
würde oder ob es sich um ein akutes Szenario handeln könnte, weiß keiner. Aber es wird nach 
Lösungen geforscht und ein erfreulicher sowie fast kurioser Ansatz wurde von einem 
Forscherteam aus Deutschland, aus dem Institut für Astronomie und Astrophysik der 
Münchner Universität um Prof. Dr. Harald Lesch und des Max- Planck- Instituts für 
Plasmaphysik in Garching, gefunden. Diese Wissenschaftler simulierten, so Prof. Dr. Harald 
Lesch, am Computer den schlimmsten Fall, den Totalausfall des Magnetfeldes und stellten 
fest, dass die Lösung offensichtlich in den Sonnenwinden selbst liegt. Denn diese seien in 
Minuten schnelle in der Lage, ein neues Magnetfeld zu errichten. Da das Sonnenwindplasma 
mit 400 km/ Stunde auf die Erdatmosphäre pralle gäbe es einen enormen 
Geschwindigkeitsunterschied zwischen Sonnenwind und Ionosphäre, wodurch in 350 km Höhe 
ein Magnetschirm, der annähernd genau so stark sei wie das normale Dipol- Feld der Erde, 
errichtet würde. Das läge daran, dass der solare Teilchenstrom ein sogenanntes 
eingefrorenes Magnetfeld mit sich trüge, so dass der Sonnenwind beim Auftreffen auf die 
Erde, die magnetischen Feldlinien um die Erde wickeln würde. (13) 

Auswirkungen von Weltraumwetter und Bioklima

auf den Menschen und seine Gesundheit

Zusammenhänge zwischen dem Leben auf der Erde und der Aktivität der Sonne  werden 
bereits seit Jahrhunderten von Menschen beobachtet, dokumentiert und erforscht.

So beschreibt der Heliobiologe und Begründer der Heliobiologie A.L. Tschishewski  (Moskau) 
bereits 1930, in seiner Monographie „Epidemische Katastrophen und die periodische 
Tätigkeit der Sonne“, wie schon in der Antike Zusammenhänge zwischen der Aktivität der 
Sonne und Überschwemmungen, Dürren, Massenauftreten von Schadinsekten, epidemischen 
Krankheiten bei Mensch und Tier, Kriege und Bürgerkriege, die ganze Länder erschütterten, 
bekannt waren. (14) 
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Vor Tschishewski waren bereits folgende Zusammenhänge beobachtet und beschrieben 
worden (14) :

• La Mont, 1850 – Häufigkeit und Intensität von  Magnetstürmen

• Fritz, 1863 – Häufigkeit und Helligkeit des Polarlichtes

• Senger, 1878 - Häufigkeit von Gewittern 

• Gautier, 1844 - Wasser- und Lufttemperatur an der Erdoberfläche

• Meldrun, 1872 - Häufigkeit von Stürmen, Orkanen, Windrosen und Menge der 

  Niederschläge

• Mallé, 1858 - Erdbeben

• Sartorius, 1878 - Menge des erzeugten Weines

• Schwedow, 1892 - Dicke der Jahresringe der Bäume

• Keppei, 1870 - Vermehrung und Wanderung von Insekten

• Nansen, 1909 - Menge des Fischfangs

• Kindlimann,  1910 - Häufigkeit plötzlicher Sterbefälle.

In seinem Buch „Schuld ist die Sonne“ erläutert der russische Wissenschaftler Felix Sigel (14)

bereits 1975 folgende zuvor dokumentierte Zusammenhänge:

• Phasen erhöhter Sonnenaktivitäten zwischen 1935 und 1950 und die Ausbreitung der 
Zeckenencephalitis (FSME), verursacht durch infizierte Eichhörnchen, die sich in 
diesen Zyklen sehr stark vermehrt hatten und verhaltensgestört vom Amurgebiet 
nach Norden wanderten, wo sie die Krankheit auf Menschen übertrugen, was Epidemien
auslöste, deren Spitzen mit den Maxima der Sonnenaktivitäten korrelierten.

• Korrelationen zwischen der Häufigkeit von Choleraerkrankungen und Sonnenaktivität in
Russland von 1823 bis 1923. 

• Auftreten neuer Grippearten in Verbindung mit Perioden erhöhter Sonnenaktivitäten 
zwischen 1935 und 1960.

• Erkrankungshäufigkeit an Rückfalltyphus und Sonnenaktivität in Russland von 1883 bis 
1917. 

• Die Beziehung von Leukopeniefällen, zu wenig weißen Blutkörperchen und der 
Sonnenaktivität in 1960 und 1961 in Russland.

• Erhöhte Blutviskosität mit erhöhter Neigung zu Thrombosen bei erhöhter 
Sonnenaktivität.  

Christian Friedemann beschreibt in seinem Buch „Leben wir unter kosmischen Einflüssen?“ in 
Bezug auf auf Selbstmordfälle: (15)

• Dass 45.000 Selbstmordfälle in Berlin, Hamburg, Kopenhagen und Zürich zwischen 
1917 und 1932 untersucht wurden, die einen Anstieg der Selbstmordzahlen an Tagen 
mit erhöhten Sonneneruptionen erkennen ließen.

• Ähnliches wurde bezüglich erhöhter Anzahlen an Verkehrsunfällen dargelegt.
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Aktuell werden Zusammenhänge zwischen erhöhter Sonnenaktivität und

• Migräne

• Epilepsie

• Schlafstörungen aufgrund von Störungen im Melatoninstoffwechsel

• psychischen Störungen aufgrund von Störungen im Serotoninstoffwechsel

• ADS / ADHS

• Stress

• Parkinson Krankheit 

• erhöhtem Unfallrisiko 

• erhöhtem Risiko für Herzinfarkte 

• erhöhtem Risiko für Schlaganfälle

diskutiert, zu denen bereits zahlreiche wissenschaftliche Forschungsarbeiten vorliegen. (16)

Dennoch ist ein breiterer und praxisbezogener wissenschaftlicher Ansatz wünschenswert, 
auch und gerade im Bereich der Kinder- und Jugendpsychiatrie. Haben wir es doch in diesem 
Fachgebiet, in den letzten Jahren mit einer ausgesprochenen Zunahme an psychischen und 
Entwicklungsstörungen, einschließlich ADS /ADHS und Lernstörungen zu tun sowie 
Verhaltens- und Angststörungen, Erschöpfungszuständen, Frustrationsintoleranz, 
Schlafstörungen, Selbstverletzungen, suizidaler Gefahr und Suizidalität, die logisch 
geschlussfolgert, unter den gegebenen und verbesserten Lebens-und Umweltbedingungen, so 
wie wir diese im Vergleich zum letzten Jahrhundert genießen dürfen, nicht zu erwarten 
wären. Dazu das Bundesministerium für Bildung und Forschung zur Gesundheit von Kindern 
und Jugendlichen:
„Daten und Fakten
Durch die erfolgreiche Bekämpfung von Infektionserkrankungen sowie Fortschritte in der 
vorgeburtlichen Medizin und der Säuglingsmedizin konnte die Zahl der Todesfälle bei Kindern
und Jugendlichen in den letzten 100 Jahren drastisch reduziert werden. So sank die 
Sterblichkeit bei Säuglingen von rund 21 Prozent auf 0,5 Prozent und bei Kindern zwischen 
ein und 15 Jahren von einem Prozent auf 0,02 Prozent.

Dennoch gibt es keine Entwarnung – das Krankheitsspektrum hat sich gewandelt. Heute 
treten zunehmend chronische Krankheiten (Krebs, Diabetes mellitus, Asthma, Allergien) bei 
Kindern und Jugendlichen auf. Aktuelle Untersuchungen lassen darauf schließen, dass sich der
gesundheitliche Allgemeinzustand von Kindern insgesamt verschlechtert hat. Als Ursache 
werden gesundheitsgefährdende Verhaltensweisen (falsche Ernährung, mangelnde Bewegung, 
Drogen) und Einflussfaktoren gesehen. Diese wirken sich negativ auf körperliche Gesundheit, 
schulische Entwicklung, Konfliktbewältigung und gesundheitsrelevante Verhaltensweisen   
aus...“ (17)

Davon ausgehend, dass sich das Weltraumwetter in den nächsten Jahren nicht beruhigen 
wird, denn die Erde wird weiterhin ihre Bahn um das Zentrum der Galaxie, im dunklen Spalt 
der Milchstraße ziehen, könnten dringend erforderliche Forschungsergebnisse notwendige 
Behandlungen verbessern sowie Prophylaxe und adäquate Anpassung unterstützen und 
ermöglichen.
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Das Jahr 2015 wurde von den Vereinten Nationen zum „Jahr des Lichts“ deklariert. 

Es gibt wohl kaum Zufälle und es wird Gründe dafür geben, warum uns derzeit soviel Energie 
und Licht von der Sonne und dem Zentrum unserer Galaxie erreichen.                                  
Die Natur verschwendet keine Energie. 

Die Herausforderung besteht wohl darin, den Umgang mit diesen neuartigen Phänomenen zu 
erlernen, mit dem Ziel einer verbesserten Anpassung und Gesundheit.

        Dipl.- Med. Paloma Plaza
      Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie 

  Fachärztin für Kinderheilkunde
      -Kinderneuropsychiaterin-

© Praxis Plaza
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